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ZL Schnell waren viele Müllsäcke gefüllt und jede N,4enge Unrat am

- Siraßenrand zur Abholung geichtei. Die Helfer staunten einige
t^! lvlale nrchr schlecht über das. was so alles achrlos weggeworlenv r wurde. ZJm Abschluss iralen sicl' alle Belsihoten d;n noch-

Selbsthillegruppe f ür Diabetiker
lm DDB in Philippsburu und
den llachbargemeinden

Am Donnerstag, den 19. Llärz um 19.30 Uhr findet im ,,Neuen
Saal" des ,,Einhorn" in Phiippsburg Weiße-ToFstraße unser
zweiles Treflen im Jahr2009 mit einem Vortrag von Frau Klaudia
Gö2, Referentin bei Roche Mannheim, über "Blutzuckermes
sung bei Diabetes, aktuelle und neue Messgeräe und dercn
richtige Bedienung" statt.
lm Anschluss an diesen Vortrag erfolgt eine Diskussion mit Frau
Katrin Gölz.
Der Einlritt ist frei.
Konlakladressen: H-W Schmilthäuser, Tel.: 07256 /3252
Klaus Netscher, Tel.: 07256 / 7070

Philippsbulger Geese

Der letzte Um2ug in Häuing€n

,,Anzinger' Katzen
FC Bayern Fanclub
Philippsbulg/Baden 2OO8 e.Y.

mals im Feuerwehrhaus. um sich bei diveßen cetränken und
heEhaften SchniEel wieder zu stärken. Dle Helfer waren sich
einig, dass der Tag rundum gelungen war und nicht die Aöeit,
sondern die Gaudi und das Resultat, eine saubere Sladt, heute
zählten.
Am nun folgenden Samstag machen sich einige Fanclub-
Iriiglieder wieder auf den Weg nach [,,]ünchen zum Heimspiel
unserer Roten gegen den KSC. Wir sind gespannt, wie der KSC
agied und vor dieser beeindruckenden Kulisse aufspieh. Natür-
lich hollen wir auf ein schönes und spannendes Fu8ballspiel,
aber dennoch aul einen deullichen Sieg d6s FC Bayern Mün,
chen. Grarulieren dürfen wir heute noch nachträolich uns€rem
Geburtstagskrnd Sarah Braun. die In oer lettetwoche ihren
Geburtstag feiem durfie. Wkwünschen nachiräglich zum Jubel-
taq alles Guie, viel Glück und natürlich Gesundheit.
Braun

Aul der Fahrt zu unserem lelzlen Umzug der Fastnacht 2009
nach Hauingen, wurden wir von den PhilippsbuQer Schalmeien
1993 begleitet. Wie immer wufde veFflegungstechnisch alles
b,estens organisaerl und so gab es neben hezhaftem Krusten-
braten, diversen Salaten auch noch unteßchiedliche Nachti,
sche. Datunter leckere Windbeutel. schmackhafier Nussknnz
und vieles mehr. Unsere Caieingchefin Manu hatte wieder
einmal alles bestefls organisiert. Um den Durst zu löschen gab
es leckeres naturldbes Fassbier vom Bärenbräu aus Otters-
heim. Gü versorgt machie sich die Narrenschar auf d€n Weg
nach Hauingen, um kurz vor der Ankunft eine ausgiebiqe Rast
zu machen. Die Hauinger Buurelastnacht war wieder elnmal
gelungen und wir nahmen an enem tollen Umzug mit toF
lem Umzugswetter teil. Jede Menge Zuschauer standen dicht
gedrängt an der lJmzugsstrecke und machten b€geistert mit.
Nach dem Urnzug henschte in den Straßen und cass€n noch
buntes Nafrentreiben und wir nützten die vebleibende Zeit bis
zur leäen Minute. Auf der Heimreise leglen wir nochmals einen
längeren Stop ein und die Philippsburger Schalmeien gaben
nochmals einige Stimmungshils zum Beslen, so, dass sogar
die Fernfahrer geweckt wurden, aus ihren Kabinen krochen
und käftig applaudierten. Zuhause angekommen, konnten alle
die mit dabei waren auf einen rundum gelLrngenen Taq zuruck
blicken und eine schöne Fastnacht 2009 war dann auch für uns
leiderfertig.
Am Tag darauf fand unser traditionelles Heings€ss€n statt, wo
uns ebenfalls ein Abordnung der Philippsburger Schalmeien
bes|rchie. Der 1. Zuntlmesler konnte hief. an unser passives
Zunttmitglied Dieter Ostreicher für sein€n unermüdlichen und
vorbildlichen Einsatz anlässllch unseros 4. schwäbisch-ale-
mannischen Umzug€s ein kleines,,Dankeschön" übeneichen.
Gedankt wurde aber auch dem 1. und 2. Zunltmeister sowie
ihren Pa4nerinn€n liir die geleistete Arbeit nach, während und
im Vorfeld unseres Umzuges. Stellvertretend übereichte Manu-
ela Köhler den Partnerinnen einen kleinen Blurnenstrauß, Wolf
gang und Markus elhielten als 'Dankeschön' und Erinnerung
an dieses Event vom Zunftschreiber ein Bild üb€rreicht. Der
Abend klang langsam und harmonisch aus und einige lreuten
srch bereats schon wieder auf die Fastnacht 201 O.
Wir mOchlen zum Abschluss wieder die Gelegenheit nutzen,
um allen Geburtstagskindern zu gratulieren, die im Mäz ihren
Geburtslag feien dürfen. Wir wünschen Euch alles erdenklich
Gute, viel Glück und das wichligste: Gesundheit.
J. Braun

DLRG Philippsburg

Jahr€shauptversammlung
Liebe Kameradinnen und Kameraden.
am Freitag, dem 24. Aprillindet um 19.30 Uhr in uns€rem VeF
einsheim (Ernst-FreyerBad) unsere ordentliche Jahreshaupt-
versammlung statt, wozu ich Sie recht herzlich einladen-

Tagesordnung:
1. Begdßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberutung und der

Beschlussfahigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bückblick des l. Vorsitenden
5. Jahresb€richte der Bessortleiter
6, Kassenbericht
7. Bericht der Kass€nortifer
8. Aussprache über die Berichle
L Behandlung d€r eingegangenen Anträg€

10. Anregung€n und Wünsche
11. Schlusswort des L Vorsitzenden
Anträge zu Punkt 9 sind bis zum 10. April, schiftlich beim 1.
Vorsitzenden Alexander Höss einzureichen.

i.A. Andreas nbißhardt
www.philippsburg.dlE.de

VdK PhilipFöury Ydr(
H.rtz l\f, keine Gleihiclrtb.ille yon Aml
Hartz-lv-Empläng€r haben keinen Anspruch aul die Übernahme
der Kosten lü eine Glsitsichtbrille. Nach clem Beschluss des
Mainzer Landessozialgerichts L 5 B 42208 AS vom 1 6. Dezem-
ber 2008 handell es sich hier um einen Alftagsgegenstand.

Erste Gemaikungsputsete und Spielbesucfi g€g€n KSC
Am vergangenen Samstaq machten wir uns bei schönern Wettef
aut den Weg in unser Bevier zur ersien Gemarkngsputzete,


